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terstützung von mission21 erhalten 
Menschen geschützte Räume. Ge-
meinsam von einer friedlichen Ge-
sellschaft träumen, von einer ge-
rechteren Welt, in der alle 
Menschen genug zum Leben ha-
ben – und dann miteinander han-
deln, damit dieser Traum Stück für 
Stück wirklicher wird. Das wollen 
wir auch an unserem Basar.

Programm (Details auf Seite 3):
Freitag, 7. November: 18-22 Uhr
Basarnacht: Burger, Bar & Konzert 

Samstag, 8. November: 9-16 Uhr
Basar: verschiedene Verkaufs-
stände, Verpflegung & Kinder-
programm

Für die OeME-Kommission: 
Sandra Abegg-Koch, Pfarrerin

reformiert.
lokal
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«Wülflingen persönlich»

Christoph Rottmeier (CR) und 
Christof Abegg (CA), sind seit 
2018 das Grillteam für die Basar-
nacht.  

Wie bist du zum Freiwilligeneinsatz 
an der Basarnacht gekommen? 
CR: Wohl durch unsere Frauen. Die 
meine war damals in der Kirchen-
pflege zuständig für OeME und also 
auch für den Basar. Bei der Frage, 
wer wohl an den Grill stehen könn-
te, meinte sie, das mache ich be-
stimmt gerne. 
CA: Ich habe in der einen oder an-
deren Form immer schon am Basar 
mitgearbeitet. Als dann die Basar-
nacht neu hinzukam, hat es nicht 
viel gebraucht, damit meine Frau 
mich «überreden» konnte. 
Was motiviert dich, dich jedes Jahr 
wieder zu engagieren? CR: Das ist 
mein kleiner katholischer Beitrag 
zur Oekumene ;) 
CA: Never change a winning team! 
Und als Burger-Liebhaber freue ich 
mich immer auf meinen selbst zu-
bereiteten Abschluss-Burger nach 
der Arbeit. 
Was gefällt dir besonders an der 
Basarnacht? CR: Es sind sehr gute 
Burger vom Radhof, die wir ma-
chen. Mich freuts, wenn sie den 
Gästen schmecken! 
CA: Musik und gute Verpflegung für 
einen guten Zweck. Und persönlich 
gefällt mir  die gemütliche Stim-
mung, bei den Besuchenden wie im 
gesamten Helferteam. 
Gab es ein besonders schönes 
oder lustiges Erlebnis, das dir in Er-
innerung geblieben ist? Vor zwei 
Jahren hatten wir zu viele Burger 
eingekauft. Am folgenden Basar-
Samstag kam unsere Tochter des-
halb zu einem spontanen Grill-Ein-
satz, um die Burger dann anbieten 
zu können. Für familieninterne 
Nachfolge ist also gesorgt. 

Herzlichen Dank für das Interview! 
Sandra Abegg-Koch, Pfarrerin

Nora Zangabeyo, eine engagierte 
Sozialarbeiterin, setzt sich mit 
grossem Einsatz für Frieden und 
Frauenrechte ein. In Juba leitet sie 
Workshops zu Konfliktprävention, 
Friedensförderung und Unterstüt-
zung bei geschlechtsspezifischer 
Gewalt. Diese Schulungen stärken 
Frauen, damit sie sich aktiv an 
Konfliktlösungen beteiligen kön-
nen. Trotz des vor einigen Jahren 
geschlossenen Friedensvertrags 
spitzt sich die ohnehin angespann-
te Lage derzeit massiv zu – bis hin 
zu einem drohenden Bürgerkrieg. 
Ethnische Konflikte, politische Un-
sicherheit und humanitäre Krisen 
verschärfen die Situation. Beson-
ders in Zeiten der Unruhen steigt 
das Risiko sexualisierter Gewalt. 
Die Kirche spielt eine zentrale Rolle 
in der Friedensarbeit. Mit der Un-

Dieser Titel ist (vielleicht) ein      
bisschen gross für unseren Basar 
in Wülflingen. Aber er ist das    
Kampagnenmotto von mission21, 
dem Hilfswerk für Entwicklungszu-
sammenarbeit, an das unser Ba-
sarerlös geht. Dieses Jahr steht die 
Friedensförderung in Nigeria, im 
Südsudan und in Indonesien im 
Fokus. Die Hoffnung liegt beson-
ders auf interreligiösen Projekten 
zum besseren gegenseitigen Ver-
ständnis und Friedensdörfern, in 
denen sich die Bewohnerinnen und 
Bewohner aktiv gegen Missgunst 
und Hass engagieren.
Ein Beispiel, das bewegt: Der 
Südsudan zählt zu den ärmsten 
und instabilsten Ländern der Welt. 
Besonders Frauen und Kinder lei-
den unter Gewalt, Armut und politi-
schen Konflikten. 

Basar 2025  

Einstehen für eine friedliche Gesellschaft

                                                                                                                                                                                               Foto: mission21



Schauspielerinnen & Schauspieler, 
Sängerinnen & Sänger, Tänzerin-
nen und Tänzer gesucht! 

Für unser Weihnachtsmusical, wel-
ches wir am Sonntag, den 21. De-
zember, um 17 Uhr im Kirchge-
meindehaus aufführen, suchen wir 
Kinder, die mutig sind und Freude 
haben, mitzumachen.

Du bist erst fünf Jahre und möch-
test gern ein Engel oder Schäfchen 
sein, dann melde Dich an! Du bist 
schon zwölf Jahre und traust Dir 
zu, eine Hauptrolle zu überneh-
men, dann bist Du bei uns genau 
richtig!

Alle Kinder zwischen fünf bis zwölf 
Jahren sind eingeladen, mitzuma-
chen. Die Rollen werden nach 
Wünschen und Talent am Mitt-
woch, den 5. November, 16.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus verteilt. Die 
Proben sind samstags am Vormit-
tag. Flyer liegen im Kirchgemein-
dehaus auf.

Wir freuen uns auf viele Kinder!

Pfarrerin Ute Michauk & Team

präsentiert von Nicolas und Nina 
Egli-Lotishvili. 

Allen Gästen servieren wir in der 
Pause einen feinen Zvieri.

Die kostenlosen Eintrittskarten er-
halten Sie in den Kirchgemeinde-
häusern am  Dienstag, 11. Novem-
ber, und Mittwoch, 12. November.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Hülfsgesellschaft Winterthur

Weihnachtsmusical
Für Kinder zwischen fünf bis zwölf Jahren

Einladung zum Altersfest
Hülfsgesellschaft Winterthur

Grenzgänger zwischen Recht und Hoffnung
Drei Abende zur Arbeit mit Menschen in Extremsituationen
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Dienstag, 11. November, 
19.30 Uhr Polizeieinsatz mit    
Todesfolge – Wie geht ein Poli-
zist damit um?
Peter Büchi, pensionierter Polizist 
der Kantonspolizei Zürich, spricht 
über die psychische Belastung 
nach einem Einsatz mit Todesfol-
ge. Er berichtet, wie solche Erleb-
nisse verarbeitet werden können 
und welche Unterstützung es 
braucht.

Dienstag, 18. November, 
19.30 Uhr Zwischen Einsatz und 
Ethik – Seelsorge für Polizei und 
Rettungskräfte
Kerstin Willems, Polizeiseelsorge-
rin bei SPuR (Seelsorge für Polizei 
und Rettungskräfte), erzählt aus ih-
rem Alltag: Wie begleitet sie Men-
schen, die in ihrem Beruf täglich 
mit Notfällen und ethischen Dilem-
mas konfrontiert sind?

«Nichts ist wichtiger als Seelsorge 
für Menschen in Not», hat der an-
sonsten eher kirchenkritische Poli-
tiker Helmut Schmidt formuliert.

Seelsorge ist es auch, was Men-
schen immer wieder von Kirche er-
warten – nicht nur in der Gemein-
de, sondern auch in anderen 
Zusammenhängen. Oft erfahren 
wir das aber nur, wenn wir Betrof-
fene sind. Um das zu ändern, lädt 
die Erwachsenenbildung zu einer 
besonderen Veranstaltungsreihe 
ein, die sich mit der Arbeit von 
Menschen beschäftigt, die tagtäg-
lich mit schwierigen, oft belasten-
den Situationen konfrontiert sind – 
und dabei Hoffnung schenken.

Unter dem Titel «Grenzgänger zwi-
schen Recht und Hoffnung» be-
richten Fachpersonen aus Polizei, 
Seelsorge und Justizvollzug von 
ihren Erfahrungen, Herausforde-
rungen und der Kraft der Beglei-
tung.

Die Veranstaltungen bieten Raum 
für persönliche Einblicke, Aus-
tausch und Begegnung. 

Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen.

Alle Veranstaltungen finden im  
Gartenpavillon beim Kirchgemein-
dehaus statt.

Pfarrerin Sandra Abegg-Koch

Einladung zum 98. Altersfest der 
«Hülfsgesellschaft Winterthur».

Sonntag, 16. November, 
14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Liebestrasse

Die Hülfsgesellschaft Winterthur 
lädt alle Winterthurer Seniorinnen 
und Senioren zum traditionellen 
Altersfest ein.

Ein Ohrenschmaus werden die be-
liebten und unvergesslichen Melo-
dien des Musikcorps «Alte Garde» 
Winterthur sein.

Freuen Sie sich zudem auf die 
spannende Präsentation «Georgi-
en im 21. Jahrhundert – auf der 
Brücke zwischen Ost und West», 

Dienstag, 2. Dezember, 
19.30 Uhr Hoffnung hinter Git-
tern – Betreuung im Gefängnis
Pfarrer Alfredo Diez, Bereichsleiter 
der Gefängnisseelsorge, und Kurt 
Lenggenhager, freiwilliger Beglei-
ter im Justizvollzug (Team 72), be-
richten von ihrer Arbeit mit Inhaf-
tierten. Sie zeigen, wie Mensch-
lichkeit und Hoffnung auch in be-
lastenden Situationen möglich 
sind.
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Aktion Weihnachtspäckli
Lasst uns anderen Freude bereiten

Basarnacht und Basar
Basar im Kirchgemeindehaus - Einstehen für eine friedliche Gesellschaft

Gottesdienste
Sonntag, 2. November
10.00 Uhr Gottesdienst 
Reformationssonntag
Pfrn. S. Abegg-Koch
Musik: Kantorei Wülflingen 
und B. Weder, Alt
Kirchenkaffee
Sonntag, 2. November
10.00 Uhr Stadtkirche Winterthur 
Im Rahmen des Gottesdienstes 

zum Reformationssonntag vom 

2. November werden Anna Degen 

und Daniela Roth-Nater von der 

Fachstelle Migration der Reformier-

ten Kirche Winterthur in der Stadt-

kirche für ihre Aufgabe gesegnet. 

Pfarrerin Delaja Mösinger und Jürg 

Pfeiffer, Präsident des Stadtver-

bandes der Reformierten Kirche 

Winterthur, gestalten den Gottes-

dienst.

Sonntag, 9. November
10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr. R. Peter
Musik: E. Spiridonov
Pfarrkaffee
Sonntag, 16. November
17.00 Uhr Gottesdienst X
mit den Konfirmanden
Pfr. R. Peter

in der Klinik Schlosstal:
Sonntag, 2. November
10.00 Uhr Pfr. M. Maitland
Sonntag, 16. November
10.00 Uhr Pfr. T. Handschin

Andacht im Tertianum:
Donnerstag, 6. November
10.30 Uhr Pfrn. U. Michauk

Freud und Leid:
Beerdigung
Margrit Fontana (76. J.)

Taufen: Die Pfarrpersonen 
freuen sich, wenn Tauffamilien 
für ein Taufgespräch und einen 
Tauftermin anrufen.

Amtswochen:
03.11. bis 07.11.2025
Pfrn. U. Michauk, 052 222 19 10

10.11. bis 21.11.2025
Pfr. R. Peter, 052 222 20 73

24.11. bis 28.11.2025
Pfrn. U. Michauk, 052 222 19 10

01.12. bis 05.12.2025
Pfr. R. Peter, 052 222 20 73

08.12. bis 12.12.2025
Pfrn. S. Abegg-Koch, 052 222 31 96

Freitag, 7. November 
ab 18 Uhr Basarnacht mit 
Benefizkonzert um 19.30 Uhr

Samstag, 8. November,
ab 9 Uhr Verkauf im Saal, 
Flohmarkt, Kinderprogramm, 
Mittagessen, Kaffee/Kuchen

Wir laden im Kirchgemeindehaus 
Wülflingen zum Basar ein:            
Kommen Sie vorbei – ob jung oder 
alt oder irgendetwas dazwischen, 
ob allein oder als ganze Familie, für 
alle gibt es etwas! Der gesamte 
Basarerlös wird gespendet – so 
verbindet der Basar Genuss und 
Gemeinschaft mit einem guten 
Zweck.

Dieses Jahr spenden wir an die 
mission21 - zum Zwecke «Einste-
hen für eine friedliche Gesell-
schaft». In einer Welt voller Span-
nungen und Konflikte setzt sich 
mission21 gezielt für Frieden und 

Alle Infos zur Päcklisammlung fin-
den Sie auf dem Flyer, der im Kirch-
gemeindehaus aufliegt – die Pack-
liste (verschieden ob Kinder oder 
Erwachsene) sowie Etiketten liegen 
ebenfalls auf. Wählen Sie eine der 
zur Verfügung gestellten Karton-
schachteln (zwei verschiedene 
Grössen) und begeben Sie sich mit 
der Päckliste zum Einkaufen. Die 
fertig gepackten Päckli können Sie 
bei uns abgeben. Bitte KEINE ge-
brauchten Artikel/Gegenstände 
einpacken!
Wenn Sie nicht selber einkaufen

können oder mögen, dürfen Sie 
gern einen Betrag von 60 Franken 
spenden. Jugendliche vom kirchli-
chen Unterricht gehen dann ein-
kaufen und packen die Päckli ein. 
Die Spende sollte, wenn immer 
möglich, bis 12. November in ei-
nem verschlossenen Couvert bei 
Bea Graf eintreffen.

Herzlichen Dank, wenn Sie wieder 
bei der Aktion Weihnachtspäckli 
mitmachen.

Bea Graf, Sozialdiakonin

Start am Montag, 10. November, 
Ende am Freitag, 21. November.

Liebevoll verpackte Päckli für      
Familien, Kirchgemeinden, Schu-
len, Vereine und Firmen – jedes 
Jahr schickt «Licht im Osten» über 
100’000 Weihnachtspäckli auf den 
Weg ! 
Die reformierte Kirchgemeinde 
Wülflingen unterstützt das Hilfs-
werk und sammelt, mit Ihnen zu-
sammen, liebe Kirchgemeindemit-
glieder, mit. Die Päckli werden an 
kinderreiche Familien, verarmte 
Senioren, Kindern in Schulen oder 
Heimen, alleinerziehende Mütter, 
Menschen mit gesundheitlichen 
Problemen oder Behinderungen 
verteilt. 

Helfen Sie doch mit, dass wir auch 
dieses Jahr in Osteuropa Weih-
nachtsfreude verbreiten können! 

Gerechtigkeit ein – durch interreli-
giöse und transkulturelle Zusam-
menarbeit.

Die Kampagne orientiert sich an 
den UN-Nachhaltigkeitszielen und 
ist fokussiert auf Konfliktpräventi-
on, friedliche Lösungen, Verge-
bung und Versöhnung. Besonders 
in Nigeria, dem Südsudan und  
Asien leistet mission21 wichtige 
Friedensarbeit gegen Radikalisie-
rung und Gewalt.

Das Basarteam freut sich auf viele 
neugierige (und hungrige) Besu-
chende.

Bea Graf, Sozialdiakonin

 Basarnacht
Freitag, 7. November 

18 - 22 Uhr: Burger und Getränke

19.30 Uhr: Benefizkonzert in der 
Kirche mit den Heart&Soul-Voices 

Gospels, Spirituals, groovige 
Jazz-Standards und 

hinreissende Pop-Songs in 
tollen Chor Arrangements

Basar
Samstag, 8. November
9 - 16 Uhr: Verkauf an 

den Ständen und Kafistube 
ab 11.45 Uhr: Rindsge-

schnetzeltes mit Kartoffel-
stock und Rotkraut; 

ab 10 Uhr: Kinderprogramm  
(Schlangenbrot, Lebkuchen ver-
zieren, Such-Parcours, Glücksrad)

ab 11.00 Uhr: Geschichtenzelt 
in der Kirche für alle Generationen

Flohmarkt im Untergeschoss

Wir freuen uns auf Sie!
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Pfarrpersonen
Sandra Abegg-Koch
Telefon 052 222 31 96
sandra.abegg@reformiert-winterthur.ch

Ute Michauk
Telefon 052 222 19 10 
ute.michauk@reformiert-winterthur.ch

Roland Peter
Telefon 052 222 20 73 
roland.peter@reformiert-winterthur.ch

Kirchenmusik
Evgeni Spiridonov, Organist
evgeni.spiridonov@reformiert-winterthur.ch

Raimund Wiederkehr, Chorleiter
Telefon 079 354 68 69
raimund.wiederkehr@reformiert-winterthur.ch

Gemeindedienste
Kinder- und Familienarbeit
Telefon 052 223 17 84
Lia Macello, Sozialdiakonin
lia.macello@reformiert-winterthur.ch

Jugendarbeit: Telefon 052 223 17 85

Stephanie Müller
stephanie.müller@reformiert-winterthur.ch

Isabelle Kessler
isabelle.kessler@reformiert-winterthur.ch

Villa YoYo: Telefon 052 521 09 69
Lena Wildermuth
lena.wildermuth@reformiert-winterthur.ch

Senioren/Freiwillige/Erwachsene
Telefon 052 223 17 79 
Bea Graf, Sozialdiakonin
bea.graf@reformiert-winterthur.ch

Unterricht
minichile / 3. Klass-Unti / Club 4
Andrea Ryser, 078 656 13 51
andrea.ryser@reformiert-winterthur.ch

Lena Wildermuth, 079 103 84 20
lena.wildermuth@reformiert-winterthur.ch

Brigitte Brandenberger, 079 430 81 07

brigitte.brandenberger@reformiert-winterthur.ch

Sigristen / Hausdienst
Telefon 052 222 31 44
Patrik Iwasaki
patrik.iwasaki@reformiert-winterthur.ch   

Ueli Keller 
ueli.keller@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Telefon 052 223 17 77
Markus Aeschbach 
markus.aeschbach@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflege
Thomas Schneider, Präsidium
Telefon 079 221 25 68 
thomas.schneider@reformiert-winterthur.ch

Mittagstisch

Für alle Generationen                           
jeden Donnerstag um 12.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus

13. November: Wähen-Pizzaessen

20. November: 3-Gang-Menü
27. November: Spaghetti-Essen
4. Dezember: 3-Gang-Menü
11. Dezember: Wähen-Pizzaessen

Eine Anmeldung, spätestens am 
Montag, ist für jedes Mittagessen 
erforderlich! Telefon 052 223 17 79,  
bea.graf@reformiert-winterthur.ch

Bistro                        
Kirchgemeindehaus

Bedientes Bistro                           
Freitag, 14.00 bis 17.00 Uhr 
(ausser Schulferien)

Geniessen Sie Ihren Nachmittags-
kaffee und ein feines Stück hausge-
machten Kuchen in angenehmer 
Gemeinschaft.  

Erwachsenenbildung

Grenzgänger - zwischen Recht 
und Hoffnung 
Dienstag, 11.11. / 18.11. / 2.12.
19.30 Uhr, Gartenpavillon

- Polizeieinsatz mit Todesfolge
- Berufsethik und Seelsorge
- Betreuung im Gefängnis

Wir laden herzlich ein! Im Gespräch 
mit Fachpersonen - mit Raum für 
Fragen und Diskussion.

Die frühen Christen
Vergebliches Streben nach Einheit 
Freitag, 31. Oktober
19.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
Veltheim, Feldstrasse 6a, 
8400 Winterthur / Achtung: Keine 
Parkplätze vor Ort vorhanden!

Ein Vortrag von Prof. Dr. Hartmut 
Leppin (Alt-Historiker, Goethe Uni-
versität Frankfurt a.M.) am Refor-
mationstag für alle, die sich für die 
Anfänge des Christentums und die 
Entstehung und Wandlungsfähig-
keit kirchlicher Identität interessie-
ren. Im Anschluss Diskussion und    
Apéro; Eintritt frei - alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen.

Kind und Familie

Baby Café
Dienstag-Morgen, 09.30 - 11.00 
Uhr und 15.00 - 16.30 Uhr 
(ausser in den Schulferien)
Für Kinder bis zum Kindergarten 
und ihre Eltern/Grosseltern. 

ELKI-Singen
Donnerstagmorgen 
10.00 bis 11.00 Uhr
Programmgestaltung für Kinder ab 
2 Jahren bis Kindergarten in Beglei-
tung mit Eltern/Grosseltern. 

Spaghetti-Essen
Donnerstag, 27. November 
12.00 Uhr
Wir freuen uns speziell auf viele   
Familien mit ihren Kindern. 

Jugendarbeit

Herbst-Kino     
Freitag, 31. Oktober
16.00 bis 18.00 Uhr im Jugend-
haus, Holzlegistrasse 9
Altersempfehlung: 
ab 6 Jahre / Eintritt frei

Erwachsenenbildung

Lichtblicke     
Jeden Mittwoch in der Kirche
06.30 Uhr bis 06.50 Uhr. 
(ausser in den Schulferien)
Besinnliches für den Start in den 
Tag. Ein Moment des Innehaltens.
Wort – Gebet – Stille – Lied 
Alle sind herzlich eingeladen!

Psalmen lesen
Samstag, 29. November
17.00 Uhr, Lettenstrasse 11, 
Eingang hinter dem Haus
Peter Gautschi, 076 406 52 93

Bibelcafé
Freitag, 31.10. / 14.11. / 28.11.
09.15 bis 10.45 Uhr, Gartenpavillon

Senioren

Senioren-Spaziergang                                     
Freitag, 31. Oktober 
Oberseen - Sesselrundi
Besammlung: 13.15 Uhr, Bushüsli 
Lindenplatz
Billett: Tageskarte Stadt Winterthur
Ausrüstung: Gute Schuhe, Wind- 
oder Regenschutz
Leitung: Kati Hunziker, 
Tel. 079 964 14 01

Nächster Spaziergang: 28. November

Senioren-Wanderung
Freitag, 14. November 
Von Uster nach Maur
Besammlung: 09.10 Uhr, Schalter-
halle Hauptbahnhof
Billett: Winterthur-Uster und Maur 
ZH- Winterthur / 9Uhr-Pass
Rückfahrt: mit dem Kursschiff 
nach Uster
Einkehr: Rest. Schifflände Maur
Ausrüstung: Gute Schuhe, dem 
Wetter entsprechende Kleidung
Leitung: Hans Schütz, 
Tel. 079 334 79 10 

Jahresschluss-Wanderung:

Freitag, 12. Dezember

Agenda

Einladung 
zur ordentlichen Kirch-
gemeindeversammlung

Dienstag, 4. November 2025, 
20.00 Uhr, Kirchgemeindehaus, 

Lindenplatz 14

 Traktanden:
 1. Begrüssung und Wahl der
  Stimmenzählenden
 2. Abnahme Budget 2026
 3. Mitteilungen / Verschiedenes

Die Akten liegen seit Dienstag,    
21. Oktober im Kirchgemeindehaus 
zur Einsichtnahme auf. Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag, 08.00 

bis 18.00 Uhr.

Alle Mitglieder unserer Gemeinde 
sind zu dieser Versammlung 

herzlich eingeladen.

 Kirchenpflege Wülflingen
 Thomas Schneider
 Präsident


